
„Es ist für Verbraucher sehr schwierig, die Qualität von Lebens-
mitteln anhand der Angaben auf der Verpackung richtig zu 
beurteilen.“

stimme voll
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24%
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zu 100 fehlende Prozent: weiß nicht/keine Angabe
Quelle: TNS Emnid 29./30.8.2014, repräsentative Befragung im Auftrag von 



Wünschen Sie sich mehr Informationen über Lebensmittel direkt 
auf der Verpackung?

ja
69%

nein
30%

zu 100 fehlende Prozent: weiß nicht/keine Angabe
Quelle: TNS Emnid 29./30.8.2014, repräsentative Befragung im Auftrag von 



Beim Einkaufen mache ich mir Sorgen darüber...

39% 28% 20% 13%

... dass ein Lebensmittel nicht so gesund ist, 
wie es die Verpackung verspricht

... dass wichtige Angaben zu den Inhaltsstoffen nicht 
oder nur versteckt oder unverständlich auf  der Packung stehen

43% 25% 20% 11%

30% 31% 25% 13%

... dass in einem Produkt nicht drin ist, was drauf  steht

32% 24% 24% 18%

... dass ich eine versteckte Preiserhöhung nicht mitbekomme

29% 22% 23% 24%

... dass ich ein Produkt kaufe, das mit Hilfe von 
Agrar-Gentechnik hergestellt wurde

7% 9% 26% 58%

... dass die Produktauswahl im Lebensmittelhandel zu klein ist 

häufig manchmal selten nie

zu 100 fehlende Prozent: weiß nicht/keine Angabe
Quelle: TNS Emnid 29./30.8.2014, repräsentative Befragung im Auftrag von 



vertraue ich
voll und ganz

Wem Vertrauen Sie, wenn es um zuverlässige Informationen über 
die Qualität und Beschaffenheit von Lebensmitteln geht?

Behörden z.B. Lebensmittelkontrollämtern

vertraue ich eher

vertraue
ich eher

nicht

vertraue ich
überhaupt

nicht

28% 48% 17% 6%

Verbraucherorganisationen

19% 57% 18% 5%

Verwandten oder Bekannten

31% 41% 21% 5%

Test- und Prüforganisationen

18% 53% 21% 6%

Politikern

2% 14% 50% 33%

den Lebensmittelherstellern

8% 28% 47% 16%

Supermärkten und Handelsunternehmen

5% 33% 48% 12%

zu 100 fehlende Prozent: weiß nicht/keine Angabe
Quelle: TNS Emnid 29./30.8.2014, repräsentative Befragung im Auftrag von 



sehr
wichtig

Nähere Angaben zur Herstellungsweise

34% 36% 24% 4%

Ein Hinweis auf  Tierbestandteile,
wenn diese in der Herstellung eingesetzt wurden

47% 32% 17% 4%

Informationen über den Anteil der empfohlenen 
Tageszufuhr an Vitaminen und Mineralstoffen

28% 33% 30% 9%

Informationen zum Einsatz von Agrar-Gentechnik in der Produktion

51% 25% 17% 5%

Informationen über im Produkt enthaltene Allergene 

55% 24% 15% 6%

Informationen zu allen verwendeten Zutaten 

Informationen zur Herkunft der wichtigsten Zutaten

54% 34% 10% 3%

eher
wichtig

weniger
wichtig

überhaupt
nicht wichtig

Wie wichtig ist es Ihnen, Informationen zu den folgenden 
Eigenschaften von Lebensmitteln zu erhalten?

56% 33% 9% 2%

zu 100 fehlende Prozent: weiß nicht/keine Angabe
Quelle: TNS Emnid 29./30.8.2014, repräsentative Befragung im Auftrag von 



sehr
verständlich

16% 41% 31% 9%

eher
verständlich

eher
unverständlich

sehr
unverständlich

Wie verständlich finden Sie die Prozentwerte, mit denen häufig 
der Zucker-, Fett-, Salz- und Kaloriengehalt auf Lebensmittelver-
packungen gekennzeichnet ist?

zu 100 fehlende Prozent: weiß nicht/keine Angabe
Quelle: TNS Emnid 29./30.8.2014, repräsentative Befragung im Auftrag von 



Das Lebensmittelrecht unterscheidet zwischen Zutaten und 
Zusatzstoffen. Deshalb ist es Herstellern möglich, auf der Vorder-
seite von Verpackungen „ohne Zusatzstoff Geschmacksverstärker“ 
zu schreiben, wenn im Produkt Geschmacksverstärker in Form 
einer Zutat eingesetzt wird. Halten Sie das für eine Irreführung?

ja
82%

nein
16%

zu 100 fehlende Prozent: weiß nicht/keine Angabe
Quelle: TNS Emnid 29./30.8.2014, repräsentative Befragung im Auftrag von 



Viele Hersteller werben mit dem Hinweis auf „natürliches Aroma“, 
wenn Fruchtaromen zum Beispiel aus Baumwurzeln oder mit Hilfe 
von Pilzkulturen im Labor gewonnen werden. Sollte der Gesetz-
geber eine solche Kennzeichnung zulassen?

ja
69%

nein
30%

zu 100 fehlende Prozent: weiß nicht/keine Angabe
Quelle: TNS Emnid 29./30.8.2014, repräsentative Befragung im Auftrag von 



Haben Sie sich schon einmal über eine zu kleine Schrift auf 
Lebensmittelverpackungen geärgert?
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Jahre
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31%
ja
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ja
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ja
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nein
33%

Quelle: TNS Emnid 29./30.8.2014, repräsentative Befragung im Auftrag von 



Haben Sie sich schon einmal darüber geärgert, dass in einer 
Lebensmittelverpackung weniger Inhalt steckte, als Sie aufgrund 
der Größe und Gestaltung der Verpackung vermutet haben?

ja
76%

nein
24%

Quelle: TNS Emnid 29./30.8.2014, repräsentative Befragung im Auftrag von 



Wenn zum Beispiel Mineralstoffe oder Vitamine zugesetzt werden, 
ist es Herstellern derzeit erlaubt, mit Gesundheitsversprechen 
auch für Produkte  wie Süßigkeiten oder Softdrinks zu werben. 
Finden Sie das angemessen?

ja
16%

nein
82%

zu 100 fehlende Prozent: weiß nicht/keine Angabe
Quelle: TNS Emnid 29./30.8.2014, repräsentative Befragung im Auftrag von 



Einige Lebensmittel-Zusatzstoffe oder Zusätze sind gesundheitlich 
umstritten. Sollte vorsorglich auf den Einsatz solcher Zusätze 
verzichtet werden oder erst dann, wenn es eindeutige Beweise für 
Gefahren gibt?

sollte vorsorglich
darauf  verzichtet

werden

62%
sollte erst bei
Beweisen darauf
verzichtet werden

37%

zu 100 fehlende Prozent: weiß nicht/keine Angabe
Quelle: TNS Emnid 29./30.8.2014, repräsentative Befragung im Auftrag von 



Sollte es gesetzlich vorgegeben sein, dass sich Hersteller bei der 
Rezeptur von Babynahrung an die wissenschaftlichen 
Empfehlungen von kinderärztliche Fachgesellschaften halten? 

ja
93%

nein
6%

zu 100 fehlende Prozent: weiß nicht/keine Angabe
Quelle: TNS Emnid 29./30.8.2014, repräsentative Befragung im Auftrag von 


